
In den meisten ägyptischen Städten
und Dörfern gibt es angesehene

Heilige, Scheichs oder Imame, die
verehrt werden. Sie sind in Mausoleen,
Heiligtümern, Moscheen oder ‘Zawias’
begraben, die ihre Namen tragen. Der
Besuch der Grabstätten geschieht als
Zeichen der Anerkennung für ihre
Verdienste am Islam und in Erwartung
ihres Segens.

Fatimidische Traditionen und
islamische Feste
Das Mawlid Fest und die verschiedenen
islamischen Feste in Ägypten werden
von einer ganz besonderen Stimmung
getragen und erfreuen die Herzen der
Menschen. Ägypten ist eng mit den
Traditionen der Fatimiden verbunden,
die alle islamischen Feste bestimmen.

Für bestimmte Feste werden besondere
Gerichte zubereitet. Am Morgen des 1.
Moharrem, dem ersten Tag des Jahres
in islamischer Zeitrechnung, gibt es in
Ägypten “El Mahlabiya” zum Frühstück.

> Kairo, Mouchira und
Mounir El Fishawy

RELIGIÖSER
TOURISMUS

Ägypter sind recht einfallsreich in Bezug auf religiöse Feste, besonders bei den Mawlid, den
Geburtstagen der Heiligen. Mit der wichtigste Mawlid, ist der Geburtstag des Propheten
Mohammed, der überall im Land gefeiert wird, gefolgt von den Geburtstagen von Imam
Hussein Ben Ali Ben Abi Taleb, dem Enkel des Propheten (der Sohn von seiner Tochter
Fatimah) und von Zainab, Nafissa und Aisha. Die Feste werden auf Kairos Straßen vor den
Moscheen der Heiligen gefeiert. Ebenfalls von großer Bedeutung wird in Tanta (etwa 100
Kilometer westlich von Kairo) der Geburtstag von Sayed Al Badawi und in Alexandria (etwa
230 Kilometer von Kairo) der von Sayed Al Morsi Abu Al Abbas gefeiert.

Die Mawlid der Heiligen 
in Ägypten:
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Wenn Nächte zu hell erleuchteten
Tagen werden

Der überfüllte Hussein Platz in der Nacht des Geburtstages von Imam Hussein
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